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DS-Nr.: ANF/VII0105  

Anfrage: Bootsschuppen 

Neubrandenburg, den 19.11.2021 

 

 

Sehr geehrter Herr Stadtpräsident, 

veranlassen Sie bitte die Beantwortung folgender Fragen durch den Oberbürgermeister. 

 
 

1. Ist die Jahrespacht für die Bootsschuppen noch angemessen? Viele Pächter nutzen ihre 
Schuppen nicht mehr (teilweise sind die Schuppen leer). Dies ist auf die sehr günstige Pacht 
zurückzuführen. Jungen Familien und Freizeitsportlern wird so die Möglichkeit genommen 
diese Aktivitäten durchzuführen. 
 

2.  Ist es im Sinne der Stadt, dass Flächen der Stadt und deren Aufbauten als Spekulationsge-
schäft von einigen wenigen sehr lukrativ genutzt werden?  
 

3. Sollte die Stadt nicht vielleicht über eine angemessene Vermietung der Schuppen nachden-
ken und die Pachtverhältnisse beenden? 
 

4. Gibt es Personen die mehrere Bootschuppen gepachtet haben? 
Bitte Anzahl der  Personen und der Anzahl der Angemieteten Bootsschuppen. 

 
 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 

 
Dieter Kowalick 
Ratsherr 
 

Stadt Neubrandenburg 
Der Stadtpräsident 
Fr.-Engels-Ring 53 

17033 Neubrandenburg 

DIE LINKE. Fraktion in der Stadtvertretung Neubrandenburg 
Fr.-Engels-Ring 53 * 17033 Neubrandenburg 
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NEUBRANDENBURG 

Vier-Tore-Stadt Neubrandenburg-Postfach 11 02 55 -17042 Neubrandenburg 

Herrn 
Dieter Kowalick 

 

Datum und Zeichen Ihres Schreibens: 

ANFNll/0105 
Ihre Anfrage zu den Bootsschuppen 

Sehr geehrter Ratsherr Kowalick, 

Der Oberbürgermeister 

Unser Zeichen: Datum: 

3.rz„zoz,

ich bedanke mich für Ihre Anfrage vom 19.11.2021 und teile Ihnen zu den von Ihnen ange­
fragten Punkten Folgendes mit: 

1. Ist die Jahrespacht für die Bootsschuppen noch angemessen? Viele Pächter nutzen
ihre Schuppen nicht mehr (teilweise sind die Schuppen leer). Dies ist auf die sehr
günstige Pacht zurückzuführen. Jungen Familien und Freizeitsportlern wird so die
Möglichkeit genommen, diese Aktivitäten durchzuführen.

2. Ist es im Sinne der Stadt, dass Flächen der Stadt und deren Aufbauten als Spekula­
tionsgeschäft von einigen wenigen sehr lukrativ genutzt werden?

3. Sollte die Stadt nicht vielleicht über eine angemessene Vermietung der Schuppen
nachdenken und die Pachtverhältnisse beenden?

Die Bootsschuppen nahe der Neubrandenburger Innenstadt sind ein Alleinstellungsmerkmal 
der Stadt und durch ihre Lage am Oberbach unverwechselbar. Ein Vergleich mit anderen 
Städten oder Gemeinden ist aufgrund unterschiedlicher örtlicher Vorgaben und Ausstattun­
gen der Anlagen nur beschränkt gegeben, zeigt aber die Einordnung Neubrandenburgs in 
das preisliche Gefüge des Umlandes. 

Wie von Ihnen angesprochen, bedürfen die Pachten für Bootsschuppen, wie auch für andere 
Pachtobjekte, wie Garagen und Gärten, regelmäßigen Überprüfungen auf Angemessenheit. 
Hierzu wurden bereits in Abstimmung mit der beauftragten Verwalterin, der Haveg Immobi­
lien GmbH, entsprechende Auswertungen erstellt. Um insbesondere den stark unterschiedli­
chen Größen der Bootsschuppen Rechnung zu tragen, führen wir derzeit Überlegungen zur 
Bildung von Größenklassen, die mit jeweiligen mit der Pachtfläche ansteigenden Pachtent­
gelten einhergehen. 
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